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AUTOMOTIVE GMBH A-1230 Wien
Réder- und Reifenpriifung

AUSTRIA
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TEILEGUTACHTEN
TGA-Art: 13.1

366-0269-20-WIRD-TG

Hersteller: S.C. DIZING S.R.L.

617106 Brusturi - Judetul Neamt
Art: Sonderrad 10 J X 21 H2
Typ: ZP3.1L 10x21

Nach § 19 (3) StVZO ist bei Vorliegen eines Teilegutachtens nach Anlage XIX StVZO die Abnahme des Ein-
oder Anbaus unverziiglich durch einen amtlich anerkannten Sachverstandigen oder Prifer fir den
Kraftfahrzeugverkehr oder durch einen Kraftfahrzeugsachverstandigen oder Angestellten einer amtlich
anerkannten Uberwachungsorganisation durchzufihren und der ordnungsgemafle Ein- oder Anbau
bestatigen zu lassen.

Die in den Anlagen aufgeflhrten Fahrzeugtypen entsprechen auch nach erfolgter Umrlistung den heute
gultigen Vorschriften der StVZO. Das vorliegende Teilegutachten verliert seine Gltigkeit, wenn sich durch
Umristung bertihrte Bauvorschriften der StVZO andern oder an den Kraftfahrzeugen Anderungen eintreten,
die die Begutachtungspunkte beeinflussen.

0. Hinweise fiir den Fahrzeughalter
Unverziigliche Durchfiihrung und Bestitigung der Anderungsabnahme:

Durch die vorgenommene Anderung erlischt die Betriebserlaubnis des Fahrzeuges, wenn nicht unverziglich die
gemal StvZO § 19 Abs. 3 vorgeschriebene Anderungsabnahme durchgefiihrt und bestatigt wird oder
festgelegte Auflagen nicht eingehalten werden!

Nach der Durchfiihrung der technischen Anderung ist das Fahrzeug unter Vorlage des vorliegenden
Teilegutachtens unverzuglich einem amtlich anerkannten Sachverstandigen oder Prifer einer Technischen
Priifstelle oder einem Prifingenieur einer amtlich anerkannten Uberwachungsorganisation zur Durchfiihrung
und Bestatigung der vorgeschriebenen Anderungsabnahme vorzufihren.

Einhaltung von Hinweisen und Auflagen:
Die unter Ill. und IV. aufgefihrten Hinweise und Auflagen sind dabei zu beachten.
Mitfiihren von Dokumenten:

Nach der durchgefiihrten Abnahme ist der Nachweis mit der Bestatigung Uber die Anderungsabnahme mit den
Fahrzeugpapieren mitzufiihren und zustandigen Personen auf Verlangen vorzuzeigen; dies entfallt nach
erfolgter Berichtigung der Fahrzeugpapiere.

Berichtigung der Fahrzeugpapiere:

Die Berichtigung der Fahrzeugpapiere durch die zustandige Zulassungsbehorde ist durch den Fahrzeughalter
entsprechend der Festlegung in der Bestatigung der ordnungsgemalen Anderung zu beantragen.

Weitere Festlegungen sind der Bestétigung der ordnungsgemalen Anderung zu entnehmen.

Das Priflabor ist als Technischer Dienst entsprechend EG-FGV fir das Typgenehmigungsverfahren des
Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.



Teilegutachten 366-0269-20-WIRD-TG TUV

Fahrzeugteil: Sonderrad 10 J X 21 H2 Radtyp: ZP3.1L 10x21 AUSTRIA
Antragsteller: S.C. DIZING S.R.L. Stand: 15.07.2020

Seite: 2 von 4
Fir Rader der Radausfiihrungen die nur an der Hinterachse zulassig sind, ist an der Vorderachse der Radtyp
ZP3.1L 9x21 in der Grofie 9 J x 21 zu verwenden.
Die in den entsprechenden Gutachten aufgeflhrten Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.

I Ubersicht
Ausfithrung Ausfiihrungsbezeichnung Loch- Mittenl|Ein- |zul. |zul. gliltig
kreis och preB- |Rad- |Abroll |ab

Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) / (mm) [tiefe (last |[umf. |Fertig.
Rad Zentrierring -zahl (mm) |(kg) [(mm) [Datum

511235666 ZP3.1L 10x21 5/112 ohne 112/5| 66,6 35| 780| 2300| 12/19
ET35

11. Beschreibung der Sonderrader

Hersteller : S.C. DIZING S.R.L.

617106 Brusturi - Judetul Neamt

Handelsmarke : S.C. DIZING S.R.L.

Korrosionsschutz : Mehrschicht-Einbrennlackierung

Masse des Rades :ca. 13,5 kg

1.2. RadanschluB

siehe Anlage

1.3. Kennzeichnung der Sonderrader

An den Sonderradern wird folgende Kennzeichnung an der Auen- bzw. Innenseite eingegossen bzw.
eingepragt, siehe Beispiel der Radausfihrung 511235666:

: AuBenseite : Innenseite
Hersteller D : SC DIZING
Radtyp D-- : ZP3.1L 10x21
Radgrofle D-- :21X10
Einprefitiefe D-- : ET35
Herstellungsdatum T : Fertigungsmonat und -jahr
:2.B. 12,19
Herkunftsmerkmal T : Made in Taiwan

Zusatzlich kénnen an der Radinnenseite bzw. -aulienseite verschiedene Kontrollizeichen angebracht sein.
4. Verwendungsbereich

Die Sonderrader sind fur Personenkraftwagen vorgesehen.

Il Sonderradpriifung

Sonderradpriifungen, s. Bericht-Nr. 366-0269-20-WIRD-TB der TUV AUSTRIA AUTOMOTIVE GMBH vom
25.06.2020.

Das Priflabor ist als Technischer Dienst entsprechend EG-FGV fir das Typgenehmigungsverfahren des
Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.




Teilegutachten 366-0269-20-WIRD-TG TL_IV

Fahrzeugteil: Sonderrad 10 J X 21 H2 Radtyp: ZP3.1L 10x21 AUSTRIA
Antragsteller: S.C. DIZING S.R.L. Stand: 15.07.2020
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ML Anbau- und Verwendungspriifung:

li.1.  Anbauuntersuchung am Fahrzeug:

Wenn die Auflagen und Hinweise in den Anlagen erflllt sind, haben die Rader ausreichenden Abstand von
Brems- und Fahrwerksteilen, und die Freigangigkeit der Reifen ist bei den im StralRenverkehr Ublichen
Bedingungen gewahrleistet.

l.2. Fahrversuche:

Freigaben der Fahrzeughersteller Gber Felgengréle, Einprefltiefe und Gréflen der Bereifung liegen teilweise
nicht vor.

Fir die Verwendung der Sonderrader wurden Anbau-, Freigangigkeits und Handlingpriifungen durchgefiihrt.
Der Untersuchungsumfang entspricht den Kriterien der Richtlinie fiir die Prifung von Sonderradern fiir Kfz und
ihre Anhanger (BMV/StV 13/36.25.07-20.01 vom 25.11.1998, VkBI S. 1377), Punkt 4.6.8 Anbaupriifung, und
des VdTUV-Merkblattes Nr. 751 (Begutachtung von baulichen Veranderungen an M- und N-Fahrzeugen unter
besonderer Beriicksichtigung der Betriebsfestigkeit, Ausgabe 01.2018 Anhang 1). Bei den durchgefiihrten
Prifungen ergaben sich im Vergleich zur serienmafigen Ausristung der Fahrzeuge keine Beanstandungen.
Kriterien des Fahrkomforts lagen der Beurteilung nicht zugrunde. Der Kraftstoffverbrauch mit den von der Serie
abweichenden Rad/Reifen-Kombinationen wurde nicht gemessen.

Die Spurverbreiterung betragt an den gepriften Fahrzeugen weniger als 2 % der serienmaltigen Spurweite.
Deshalb ist eine Prifung der Fahrwerksfestigkeit nicht erforderlich.

V. Zusammenfassung:

Es wird bescheinigt, dass die im Verwendungsbereich beschriebenen Fahrzeuge nach der Anderung und der
durchgefiihrten und bestatigten Anderungsabnahme unter Beachtung der in diesem Teilgutachten genannnten
Hinweise / Auflagen insoweit den Vorschriften der StVZO in der heute gliltigen Fassung entsprechen.

Die Prifungen wurden entsprechend den relevanten Anforderungen der EN ISO/IEC 17025:2005 durchgefihrt.
Der Hersteller ( Inhaber des Teilegutachtens ) hat den Nachweis ( TUV AUSTRIA CERT GMBH Reg. - Nr
20110427613 ) erbracht, dass er ein Qualitatssicherungssystem gemal Anlage XIX, Abschnitt 2 StVZO
unterhatt.

Das Teilegutachten umfasst die Blatter 1 - 4 einschlieRlich der unter V. aufgefihrten Anlagen und darf nur im
vollen Wortlaut vervielfaltigt und weitergegeben werden.

Das Teilegutachten verliert seine Giiltigkeit bei technischen Anderungen am Fahrzeugteil, oder wenn
vorgenommene Anderungen an dem beschriebenen Fahrzeugtyp die Verwendung des Teiles beeinflussen
sowie bei Anderung der gesetzlichen Grundlagen.

Das Priflabor ist als Technischer Dienst entsprechend EG-FGV fiir das Typgenehmigungsverfahren des
Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.

V. Unterlagen und Anlagen:
V.1. Verwendungsbereichsanlagen:

Folgender Verwendungsbereich wurde festgelegt:

Anl | Hersteller Ausfiihrung ET erstellt am | Allg.
age Hinweise
1| AUDI, Bayerische Motorenwerke AG, 511235666 35 15.07.2020 | liegt bei

BMW AG, DAIMLER (D),
QUATTRO GmbH

Das Priflabor ist als Technischer Dienst entsprechend EG-FGV fir das Typgenehmigungsverfahren des
Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.




Teilegutachten 366-0269-20-WIRD-TG TUV

Fahrzeugteil: Sonderrad 10 J X 21 H2 Radtyp: ZP3.1L 10x21 AUSTRIA
Antragsteller: S.C. DIZING S.R.L. Stand: 15.07.2020
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V.2. Alilgemeine Hinweise:

siehe Anlage: Allgemeine Hinweise
V.3. Technische Unterlagen:

siehe Anlage: Technische Unterlagen

Fleischer

Sachverstandiger

Priflabor DIN EN ISO/IEC 17025
Wien, 15.07.2020

HOT

Das Priflabor ist als Technischer Dienst entsprechend EG-FGV fir das Typgenehmigungsverfahren des
Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.



Teilegutachten 366-0269-20-WIRD-TG

ANLAGE: Technische Unterlagen
Hersteller: S.C. DIZING S.R.L.

"4
Radtyp: ZP3.1L 10x21 TE

Stand: 15.07.2020

Der Begutachtung zugrunde liegende Unterlagen:

Seite: 1 von 1

Bezeichnung Unterlagen Datum / Anderung / Datum
mit Anderung

Radzeichnung 752F22110L 25.06.2020

Technischer Bericht 366-0269-20-WIRD-TB 25.06.2020

TUV AUSTRIA AUTOMOTIVE GMBH - RADER- UND REIFENPRUFUNG - DEUTSCHSTRARE 10 - 1230 WIEN




Teilegutachten 366-0269-20-WIRD-TG

TUV

ANLAGE: Allgemeine Hinweise Radtyp: ZP3.1L 10x21 AUSTRIA
Hersteller: S.C. DIZING S.R.L. Stand: 15.07.2020

Seite: 1 von 1
Wuchtgewichte

Sofern zum Auswuchten der Sonderrader an der Felgeninnenseite Klebegewichte unterhalb des Tiefbetts bzw.
unterhalb der Felgenschulter bzw. Klammergewichte am inneren Felgenhorn angebracht werden, ist auf einen
Mindestabstand von 3 mm zu Brems-, Fahrwerks- bzw. Lenkungsteilen zu achten.

Aligemeine Reifenhinweise

Reifen mit dem Geschwindigkeitssymbol V dirfen bei 210 km/h bis zu 100% und bei 240 kmvh bis zu 91% ihrer
maximalen Tragfahigkeit ausgelastet werden. Dazwischen wird linear interpoliert.

Reifen mit dem Geschwindigkeitssymbol W dirfen bei 240 km/h bis zu 100% und bei 270 km/h bis zu 85% ihrer
maximalen Tragfahigkeit ausgelastet werden. Dazwischen wird linear interpoliert.

Reifen mit dem Geschwindigkeitssymbol Y dirfen bei 270 kmv/h bis zu 100% und bei 300 km/h bis zu 85% ihrer
maximalen Tragfahigkeit ausgelastet werden. Dazwischen wird linear interpoliert.
Fir Geschwindigkeiten ber 300 km/h sind die Tragfahigkeiten vom Reifenhersteller zu bestatigen.

Bei der Bestimmung der Tragfahigkeit ist zur bauartbedingten Hochstgeschwindigkeit des Fahrzeuges eine
Toleranz von 5% oder die vom Fahrzeughersteller vorgegebene Toleranz zu addieren und der Einflu® des
Sturzwinkels zu beachten.

Bei Reifen mit der Geschwindigkeitsbezeichnung ZR sind die Tragfahigkeiten von den Reifenherstellern
bestatigen zu lassen.

Die Bezieher der Sonderrader sind darauf hinzuweisen, dal® der vom Reifenhersteller vorgeschriebenen
Reifenfllldruck zu beachten ist.

Um ungiinstige Einfliisse auf das Fahrverhalten zu vermeiden, sollten jeweils nur gleiche Reifen (Bauart,
Hersteller und Profiltyp) am Fahrzeug montiert werden. Spezielle Auflagen im Gutachten bleiben hiervon
unberihrt.

Ersatzrad

Die Bezieher der Sonderréader miissen darauf hingewiesen werden, daf} bei Verwendung des serienmafligen
Ersatzrades die serienmafligen Radbefestigungsteile zu verwenden sind.

Allgemeine Radhinweise

Eine nachtragliche mechanische Bearbeitung und/oder thermische Behandlung ist nicht zulassig.

TUV AUSTRIA AUTOMOTIVE GMBH - RADER- UND REIFENPRUFUNG - DEUTSCHSTRARE 10 - 1230 WIEN



Teilegutachten 366-0269-20-WIRD-TG TEV
ANHANG: Nacharbeitsprofile - Skizze Radhaus Radtyp: ZP3.1L 10x21 AUSTRIA
Hersteller: S.C. DIZING S.R.L. Stand: 15.07.2020

Seite: 1 von 1
Hinweisblatt zu den im Gutachten genannten Nacharbeitsauflagen Nr.
26B, 26P, 27B, 271, 26N, 26J, 27F, 27H

Radmitte

x [mm] y [mm]

A

Fahrtrichtung

TUV AUSTRIA AUTOMOTIVE GMBH - RADER- UND REIFENPRUFUNG - DEUTSCHSTRARE 10 - A-1230 WIEN



Teilegutachten 366-0269-20-WIRD-TG

ANLAGE: 1
Hersteller: S.C. DIZING S.R.L.

Radtyp: ZP3.1L 10x21

Stand:

15.07.2020

TUV

AUSTRIA

Fahrzeughersteller

Seite: 1 von 24

AUDI, Bayerische Motorenwerke AG, BMW AG, DAIMLER
(D), QUATTRO GmbH

Raddaten:

Radgrofle nach Norm :10J X 21 H2 Einprefitiefe (mm) 135

Lochkreis (mm)/Lochzahl  : 112/5 Zentrierart : Mittenzentrierung

Technische Daten, Kurzfassung

Ausfiihrung Ausfiihrungsbezeichnung Mittenl | Zentrierring- | zul. zul. gultig

och werkstoff Rad- |Abroll [ab

Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umf. |Fertig
Rad Zentrierring (kg) [(mm) |datum

511235666 ZP3.1L 10x21 5/112 ohne 66,6 780 2300 12/19
ET35

Im Fahrzeug vorgeschriebene Fahrzeugsysteme, z. B. Reifendruckkontrollsysteme, missen nach Anbau der

Sonderrader funktionsfahig bleiben.

Der Fahrzeughalter muss auf die Kontrolle des Anzugsmoments der Befestigungsmittel nach einer Wegstrecke

von 50km hingewiesen werden.

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : AUDI

Befestigungsteile

Befestigungsteile

Typ: FY

Zubehor : Nabenkappe: 014;

Anzugsmoment der Befestigungsteile  : 140 Nm fir Typ : F2 erhdhtes Anzugsmoment; 4G erhohtes

Anzugsmoment; 4G1 erhéhtes Anzugsmoment
180 Nm fir Typ : FY erhdhtes Anzugsmoment

: Kegelbund-schrauben M14x1,5, Schaftl. 28 mm, Kegelw. 60 Grad,
fur Typ : F2; 4G; 4G1

Zubehor : Nabenkappe: 014;

: Kegelbund-schrauben M14x1,5, Schaftl. 30 mm, Kegelw. 60 Grad, fir

Das Priflabor ist als Technischer Dienst entsprechend EG-FGV fir das Typgenehmigungsverfahren des

Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.




Teilegutachten 366-0269-20-WIRD-TG

ANLAGE: 1

Hersteller: S.C. DIZING S.R.L.

Radtyp: ZP3.1L 10x21
Stand: 15.07.2020

TUV

AUSTRIA

Verkaufsbezei

chnung:

AUDI A6, S6, A7, S7

Seite: 2 von 24

Fahrzeugtyp

Betriebserlaubnis

kW

Reifen

Auflagen zu Reifen

Auflagen

4G

4G1

e1*2007/46*0436*..

e13*2007/46*1147*..

140 -331

265/30R21 96Y

26B; 260; 270

275/30R21 98

26N; 27F

erhohtes
Anzugsmoment

140 Nm; A7 Sportback;
S7 Sportback; Coupe;
4-tirig;

Allradantrieb;
Frontantrieb;

10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 573; 71C;
71K; 721; 725; 729;
73C; 74B; 740; 77E;
AFY; DEA; PDI

4G
4G1

e1*2007/46*0436*..

e13*2007/46*1147*..

100 -331

255/30R21 93Y

nicht Kombi
Allradantrieb; 24J; 248;
26B; 260; 272; 5HA,
56G

265/30R21 96Y

24J; 248; 26B; 260; 272

erhohtes
Anzugsmoment

140 Nm; A6; nicht A6
allroad quattro; S6;
Kombi; Stufenheck;
Allradantrieb;
Frontantrieb;

10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 573; 71C;
71K; 721; 725; 73C;
74B; 740; 77E; AFY;
DEA:; PDI

Verkaufsbezei

chnung:

AUDI A7/S7 Sporth., A6/S6 Lim./Avant,A6 allroad quattro

Fahrzeugtyp

Betriebserlaubnis

kw

Reifen

Auflagen zu Reifen

Auflagen

F2

e1*2007/46*1801*..

170 -257

255/40R21 102

245; 248; 26B; 26N,;
27H

265/35R21 101

24J; 248; 26B; 26N;
27H

erhohtes
Anzugsmoment

140 Nm; A6 ALLROAD
QUATTRO;
Allradantrieb;

10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71C; 71K;
721; 725; 73C; 74B;
740

F2

e1*2007/46*1801*..

100-250

255/35R21 98

24J; 248; 26B; 27H;
5JA

265/30R21 96

241; 244; 246; 26B;
27H; 5IE

265/35R21 101

241; 244, 246; 26B;
27H

erhohtes
Anzugsmoment

140 Nm; A®6;
Kombilimousine;
Limousine;
Allradantrieb;
Frontantrieb;

10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71C; 71K;
721; 725; 73C; 74B;
740; 75I1; 84G; 858;
AGO; BEN

Das Priflabor ist als Technischer Dienst entsprechend EG-FGV fir das Typgenehmigungsverfahren des
Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.




Teilegutachten 366-0269-20-WIRD-TG

v
ANLAGE: 1 Radtyp: ZP3.1L 10x21

Hersteller: S.C. DIZING S.R.L. Stand: 15.07.2020 UL

Seite: 3 von 24
Verkaufsbezeichnung: AUDI Q5, SQ5, Q5 50 TFSI e, Q5 55 TFSl e

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
FY €1*2007/46*1550*.. 100 -260|255/40R21 102 |24J; 248; 26N erhohtes
Anzugsmoment

265/40R21 105 |241; 244; 246; 26J 180 Nm; Q5; SQ5;
Allradantrieb;
Frontantrieb;

10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71C; 71K;
721; 725; 73C; 74B;
740; AGO

Im Fahrzeug vorgeschriebene Fahrzeugsysteme, z. B. Reifendruckkontrollsysteme, miissen
nach Anbau der Sonderrader funktionsfahig bleiben.

Der Fahrzeughalter muss auf die Kontrolle des Anzugsmoments der Befestigungsmittel nach einer Wegstrecke
von 50km hingewiesen werden.

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : QUATTRO GmbH

Befestigungsteile : Kegelbund-schrauben M14x1,5, Schaftl. 30 mm, Kegelw. 60 Grad
Zubehor : Nabenkappe: 014;

Anzugsmoment der Befestigungsteile : 180 Nm
Verkaufsbezeichnung: Q5

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
FY €1*2007/46*1685".. 100 -260|255/40R21 102 |24J; 248; 26N erhohtes
Anzugsmoment

265/40R21 105 |241; 244; 246; 26J 180 Nm; Q5;
Allradantrieb;
Frontantrieb;

10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71C; 71K;
721; 725; 73C; 74B;
740; AGO

Im Fahrzeug vorgeschriebene Fahrzeugsysteme, z. B. Reifendruckkontrollsysteme, miissen
nach Anbau der Sonderrader funktionsfahig bleiben.

Der Fahrzeughalter muss auf die Kontrolle des Anzugsmoments der Befestigungsmittel nach einer Wegstrecke
von 50km hingewiesen werden.

Das Priflabor ist als Technischer Dienst entsprechend EG-FGV fir das Typgenehmigungsverfahren des
Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.




Teilegutachten 366-0269-20-WIRD-TG

ANLAGE: 1
Hersteller: S.C. DIZING S.R.L.

Radtyp: ZP3.1L 10x21
Stand: 15.07.2020

TUV

AUSTRIA

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller

Befestigungsteile

: Bayerische Motorenwerke AG, BMW AG

Seite: 4 von 24

: Kegelbund-schrauben M14x1,25, Schaftl. 27 mm, Kegelw. 60 Grad

Zubehor : Nabenkappe: 014;

Anzugsmoment der Befestigungsteile : 140 Nm

Verkaufsbezeichnung: BMW X REIHE

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen

G4X e1*2007/46*1881*.. 240 -265(275/35R21 99 |57F; 6AQ M SERIE;
285/35R21 101 |248; 271; 57F; 6AR 10B; 11G; 11H; 11K;

12A; 51A; 71C; 71K;
721; 725; 73C; 74B;
75l; 76B

G4X

e1*2007/46*1881*..

120 -185|275/35R21

99

57F; 6AQ

120 -195|285/35R21

101

248; 271; 57F; 6AR

10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71C; 71K;
721; 725; 73C; 74B;
751; 76B

Verkaufsbezeichnung:

BMW X-REIHE

Fahrzeugtyp |Befriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
G3X e1*2007/46*1797*.. 100 -195(265/35R21 101 |248; 271; 57F Allradantrieb;
275/35R21 99 |YBP; 248; 271; 57F Heckantrieb;
10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71C; 71K;
721; 725; 73C; 74B;
75l; 76B
G3X €1*2007/46*1797.. 240 -265|265/35R21 101 [248; 271; 57F Allradantrieb;
275/35R21 99 |YBP; 248; 271; 57F 10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71C; 71K;
721; 725; 73C; 74B;
76B
Verkaufsbezeichnung: BMW 5ER REIHE
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
G5K €1*2007/46*1750".. 100 -294[275/30R21 98Y |24M; 27H; 57F Kombilimousine;
295/25R21 96Y |244; 247; 27F; 51E; 57F |Allradantrieb;

Heckantrieb;

10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71C; 71K;
721; 725; 73C; 74B;

751; 76B; 97H
G5L €1*2007/46*1688*.. 100 -390(275/30R21 98Y |YAK; 24M; 27H; 57F Limousine;
295/25R21 96Y |244; 247; 27F; 5IE; 57F |Allradantrieb;
Heckantrieb;

10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71C; 71K;
721; 725; 73C; 74B;
75l1; 76B; 97H
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Verkaufsbezeichnung: BMW 6ER REIHE

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen

G6GT e172007/46"1791%.. (120 -265(275/30R21 98Y |GAG; 57F nicht fur Fzg.

Allradantrieb;
Heckantrieb;
10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71C; 71K;
721; 725; 73C; 74B;

75l; 76B
Verkaufsbezeichnung: BMW 8ER REIHE
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
G8C e1*2007/46*1906*.. 235 -390|295/257ZR21 244; 247; 57F; 6BK Gran Coupe; Cabrio;
Coupe;

10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71C; 71K;
721; 725; 73C; 74B;
76B; 77E

Im Fahrzeug vorgeschriebene Fahrzeugsysteme, z. B. Reifendruckkontrollsysteme, miissen
nach Anbau der Sonderrader funktionsfahig bleiben.

Der Fahrzeughalter muss auf die Kontrolle des Anzugsmoments der Befestigungsmittel nach einer Wegstrecke
von 50km hingewiesen werden.

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : DAIMLER (D)

Befestigungsteile : Kegelbund-schrauben M14x1,5, Schaftl. 28 mm, Kegelw. 60 Grad,
fur Typ : R1EC (Kugelbund)

Zubehor : Nabenkappe: 014;

Befestigungsteile : Kegelbund-schrauben M14x1,5, Schaftl. 28 mm, Kegelw. 60 Grad,
fur Typ : 221; 212; 222; R1ECLS

Zubehor : Nabenkappe: 014;

Anzugsmoment der Befestigungsteile : 150 Nm fir Typ : R1IECLS
170 Nm fir Typ : R1EC erhéhtes Anzugsmoment; 212 erhdhtes
Anzugsmoment; 221 erhohtes Anzugsmoment; 222 erhdhtes

Anzugsmoment
Verkaufsbezeichnung: CLS-KLASSE
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
R1ECLS €1*2007/46*1818".. 143 -270|295/25R21 96  |271; 57F; 6A5 10B; 11G; 11H; 11K;

12A; 51A; 71C; 71K;
721; 725; 73C; 74B;
76B

Das Priflabor ist als Technischer Dienst entsprechend EG-FGV fir das Typgenehmigungsverfahren des
Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.
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Verkaufsbezeichnung: E-KLASSE

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen

R1EC €1*2007/46%1666".. 120-270|275/25R21 92Y |YAU; 22Q; 244; 247;  |erhohtes

27F; 5GM; 57F Anzugsmoment

170 Nm; Coupé; Cabrio;
295/25R21 96Y |22Q; 24D; 27F; 57F; Allradantrieb;

6BK Heckantrieb;

10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71C; 71K;
721; 725; 73C; 74B;
740; 76B

212

€1*2001/116*0501*.. {110 -250|275/25R21 92Y |YAU, 22Q; 244; 247; erhohtes

27F; 5GM; 57F Anzugsmoment

170 Nm; Baureihe
W213;

110 -270|295/25R21 96Y (22Q; 24D; 27F; 5IE; nicht E300de;

57F; 6BK Allradantrieb;
Heckantrieb;

10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71C; 71K;
721; 725; 73C; 74B;
740; 76B

Verkaufsbezeichnung: S-Klasse

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen

221

222

€1*2001/116*0335*.. {150 -335|285/30R21 100Y |XFU; 22L; 57F erhohtes
Anzugsmoment
e1*2007/46*0960*.. 295/30R21 102 |XFV; 22L; 24M; 57F 170 Nm; ab Mj.2013
(Baureihe 222); nicht
AMG Sport-Paket;
Limousine;
Heckantrieb;

10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71C; 71K;
721; 725; 73C; 74B;
740; 751; 76B

Auflagen

10B)

11G)

11H)

Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind, mit
Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu entnehmen. Die fir M+S Reifen
zulassige Hochstgeschwindigkeit ist im Blickfeld des Fahrzeugfihrer sinnfallig anzugeben und im Betrieb
nicht zu Uberschreiten.Die zuldssige Achslast des Fahrzeuges darf nicht grof3er sein als das Zweifache
der auf Seite 1 dieser Anlage angegebenen Radlast unter Berlicksichtigung des angegebenen
Abrollumfanges.

Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern missen,
sofern diese durch keine weiteren Auflagen berthrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fir die
Sonder-Fahrwerksfedern muf3 eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination dirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderrader eine Fahrwerksanderung vorgenommen, so ist diese und
ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderrader gesondert zu beurteilen.

Wird das serienmafige Ersatzrad verwendet, soll mit maRiger Geschwindigkeit und nichtlanger als
erforderlich gefahren werden. Hierbei missen die serienmafigen Befestigungsteile verwendet werden.

Das Priflabor ist als Technischer Dienst entsprechend EG-FGV fir das Typgenehmigungsverfahren des
Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.
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Bei Fahrzeugausfiihrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, daR
nur Reifen mit gleich groRem Abrollumfang zulassig sind.

Der vorschriftsmalige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachverstandigen
oder Priifer fiir den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Priifingenieur einer Uberwachungsorganisation oder
einen Angestellten nach Abschnitt 4 der Anlage VIlIb zur StVZO unter Angabe von
FAHRZEUGHERSTELLER, FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem
Nachweis entsprechend dem im Beispielkatalog zum §19 StVZO veréffentlichten Muster bescheinigen zu
lassen.

Die Verwendung von Schneeketten ist nicht mdglich, es sei denn, dass fur den hier aufgefiihrten
Fahrzeugtyp eine weitere Umristmdglichkeit im Gutachten aufgefuhrt ist.

Fir diese Umristung mit der Einschrankung in Spalte Auflagen "Auflagen zu Reifen" sind die dort
aufgefihrten Auflagen und Hinweise zu beachten.

Durch Kiirzen bis zum Schraubenkopf und komplettes Umbiegen der Befestigungslasche der
Heckschiirzenbefestigung ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch vollkommenes Anlegen der Kunststoffinnenkotflligel der Hinterachse auf der RadauRenseite an die
Radhauswand Uber die gesamte Radhausausschnittkantenlange ist die Freigangigkeit der
Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen der Frontschirze und des Kofflligels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte herzustellen. Die
gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal moglichen
Betriebsmalles des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich
abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen der Heckschurze und des Kotffliigels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 50 Grad hinter der Radmitte herzustellen.
Die gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal mdglichen
Betriebsmalles des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich
abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen der Frontschiirze und des Koffliigels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte herzustellen. Je
nach Rustzustand des Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.)
kann es moglich sein, dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die gesamte Breite der
Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal mdglichen Betriebsmalies des Reifens
(1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen des Koffligels oder durch Anbau von dauerhaft
befestigten Karosserieteilen im Bereich 50 Grad hinter der Radmitte herzustellen. Je nach Ristzustand
des Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es mdglich sein,
dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter
Beachtung des maximal mdglichen Betriebsmalies des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens),
im oben genannten Bereich abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen des Kotfligels oder durch Anbau von dauerhaft
befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte herzustellen. Je nach Ristzustand des
Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es moglich sein,
dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter
Beachtung des maximal mdglichen Betriebsmalies des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens),
im oben genannten Bereich abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen der Heckschiirze und des Kotfligels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 50 Grad hinter der Radmitte herzustellen.
Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.)
kann es moglich sein, dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die gesamte Breite der
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Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal mdglichen Betriebsmalles des Reifens
(1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen der Heckschirze und des Kotflligels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte und 50 Grad
hinter der Radmitte herzustellen. Die gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung
des maximal moglichen Betriebsmales des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben
genannten Bereich abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen der Frontschirze und des Kofflligels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte und 50 Grad
hinter der Radmitte herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung,
Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es moglich sein, dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die
gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal méglichen
Betriebsmalles des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich
abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen der Heckschiirze und des Kotfliigels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte und 50 Grad
hinter der Radmitte herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung,
Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es mdglich sein, dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die
gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal mdglichen
Betriebsmalies des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich
abgedeckt sein.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der vorderen Radhduser im Bereich der Radaul3enseite Uber die
gesamte Radhausausschnittkantenldnge um 8 mm ist eine ausreichende Freigangigkeit der
Rad/Reifen-Kombination unter Berlicksichtigung der maximal zuldssigen Betriebsbreite nach ETRTO
bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite des Reifens) herzustellen.

Durch Anlegen der vorderen Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotfliigel ist die Freigangigkeit
der Rad/Reifen-Kombination herzustellen. Die genauen MaRe / Bereiche sind dem beigefiigten Anhang /
Hinweisblatt "Nacharbeitsprofile Fahrzeug" am Ende dieser Anlage zu entnehmen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der vorderen Radhauser ist die Freigangigkeit der
Rad/Reifen-Kombination herzustellen. Die genauen Mal3e / Bereiche sind dem beigefligten Anhang /
Hinweisblatt "Nacharbeitsprofile Fahrzeug" am Ende dieser Anlage zu entnehmen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der vorderen Radhauser ist die Freigangigkeit der
Rad/Reifen-Kombination unter Berucksichtigung der maximal zuldssigen Betriebsbreite nach ETRTO
bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite des Reifens) herzustellen. Die genauen Mal3e / Bereiche sind dem
beigefligten Anhang / Hinweisblatt "Nacharbeitsprofile Fahrzeug" am Ende dieser Anlage zu entnehmen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radhauser im Bereich der RadaufRenseite Uber die
gesamte Radhausausschnittkantenldnge um 8,0 mm ist eine ausreichende Freigangigkeit der
Rad/Reifen-Kombination unter Berlicksichtigung der maximal zuldssigen Betriebsbreite nach ETRTO
bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite des Reifens) herzustellen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radhauser im Bereich der Radaufenseite Uber die
gesamte Radhausausschnittkantenldange um 18,0 mm ist eine ausreichende Freigangigkeit der
Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radhauser ist die Freigangigkeit der
Rad/Reifen-Kombination herzustellen. Die genauen Mal3e / Bereiche sind dem beigefligten Anhang /
Hinweisblatt "Nacharbeitsprofile Fahrzeug" am Ende dieser Anlage zu entnehmen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radhduser ist die Freigangigkeit der
Rad/Reifen-Kombination unter Berlcksichtigung der maximal zuldssigen Betriebsbreite nach ETRTO
bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite des Reifens) herzustellen. Die genauen Male / Bereiche sind dem
beigefligten Anhang / Hinweisblatt "Nacharbeitsprofile Fahrzeug" am Ende dieser Anlage zu entnehmen.

Das Priflabor ist als Technischer Dienst entsprechend EG-FGV fir das Typgenehmigungsverfahren des
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Teilegutachten 366-0269-20-WIRD-TG TUV
ANLAGE: 1 Radtyp: ZP3.1L 10x21 AUSTRIA

Hersteller: S.C. DIZING S.R.L. Stand: 15.07.2020

Seite: 9 von 24
271) Durch Anlegen der hinteren Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotfligel ist die Freigangigkeit
der Rad/Reifen-Kombination unter Berlicksichtigung der maximal zuldssigen Betriebsbreite nach ETRTO
bzw. WdK (1,04 fache Nennbreite des Reifens) herzustellen. Die genauen Male / Bereiche sind dem
beigefigten Anhang / Hinweisblatt "Nacharbeitsprofile Fahrzeug" am Ende dieser Anlage zu entnehmen.

51A) Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfilldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfiilldruck ist zu beachten.
Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfllldruckiberwachungssystem zulassig.

56G) Es ist eine Bestatigung des Reifenherstellers Uber die Montierbarkeit der ReifengréRe auf dieser Felge
erforderlich. Es wird empfohlen, den Nachweis der Eignung bei den Fahrzeugpapieren mitzufihren.

573) Die Verwendung unterschiedlicher Reifengréfen an Vorder- und Hinterachse ist an Fahrzeugen mit
Allradantrieb nur zuldssig, wenn deren Abrollumfange gleich sind.
Es ist eine Bestatigung des Reifenherstellers Uber die tatsachlichen Abrollumfange erforderlich, es wird
empfohlen den Nachweis der Eignung bei den Fahrzeugpapieren mitzufiihren.
Alle an ein und derselben Achse montierten Reifen missen vom gleichen Reifentyp sein.

57F) Die Verwendung dieser Reifengroéfie ist auf dieser Radgréfe nur an der Hinterachse zulassig.

5GM) Die Verwendung dieser Reifengrof3e ist nur zuldssig an Fahrzeugausfihrungen bis zu einer zulassigen
Achslast von 1260kg.

5HA) Die Verwendung dieser Reifengrofie ist nur zulassig an Fahrzeugausfiihrungen bis zu einer zulassigen
Achslast von 1300kg.

5IE) Die Verwendung dieser Reifengrofie ist nur zulassig an Fahrzeugausfiihrungen bis zu einer zulassigen
Achslast von 1420kg.

5JA) Die Verwendung dieser Reifengrofie ist nur zuldssig an Fahrzeugausfiihrungen bis zu einer zulassigen
Achslast von 1500kg.

6A5) Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:

Reifengrofe:
Vorderachse: 255/30R21
Hinterachse: 295/25R21

Ist eine der beiden Reifengrofien im Gutachten nicht aufgefiihrt, so ist die nicht aufgefiihrte Reifengrofie
nur auf einer anderen FelgengrofRe zulassig.

Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.

An Fahrzeugausfuhrungen mit automatischem Blockierverhinderer (ABV) bzw. Antriebsschlupfregelung
(ASR) diirfen nur Reifen verwendet werden, deren Differenz im Abrollumfang kleiner als 1% ist. Es ist
eine Bestatigung des Reifenherstellers Uber die tatsachlichen Abrollumfange erforderlich; es wird
empfohlen den Nachweis der Eignung bei den Fahrzeugpapieren mitzufiihren.

Alle an ein und derselben Achse montierten Reifen missen vom gleichen Reifentyp sein.

6AQ) Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:

Reifengrofie:
Vorderachse: 245/40R21
Hinterachse: 275/35R21

Ist eine der beiden ReifengrofRen im Gutachten nicht aufgefiihrt, so ist die nicht aufgeflihrte Reifengrofe
nur auf einer anderen FelgengrofRe zulassig.

Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.

Alle an ein und derselben Achse montierten Reifen miissen vom gleichen Reifentyp sein.

6AR) Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:

Reifengrofe:
Vorderachse: 255/40R21
Hinterachse: 285/35R21

Ist eine der beiden ReifengroRen im Gutachten nicht aufgefiihrt, so ist die nicht aufgefiihrte Reifengrofe
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nur auf einer anderen Felgengrofe zulassig.
Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.
Alle an ein und derselben Achse montierten Reifen miissen vom gleichen Reifentyp sein.

Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:
Reifengrofie:
Vorderachse: 255/30R21
Hinterachse: 295/25R21

Ist eine der beiden ReifengréfRen im Gutachten nicht aufgefuhrt, so ist die nicht aufgeflhrte Reifengréfie
nur auf einer anderen FelgengrofRe zulassig.

Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.

An Fahrzeugausfiihrungen mit Allradantrieb dirfen nur Reifen verwendet werden,deren Differenz im
Abrollumfang sich innerhalb der Abweichung der Serienbereifung befindet. Es ist eine Bestatigung des
Reifenherstellers Uber die tatsachlichen Abrollumféange erforderlich; es wird empfohlen den Nachweis der
Eignung bei den Fahrzeugpapieren mitzufiihren.

Alle an ein und derselben Achse montierten Reifen missen vom gleichen Reifentyp sein.

Zum Auswuchten der Sonderrader dirfen an der Felgeninnenseite nur Klebegewichte angebracht
werden.

Zum Auswuchten der Sonderrader diirfen an der Felgenaufienseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefbetts angebracht werden.

Es ist nur die Verwendung von Gummiventilen oder Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von
aulken, die weitgehend den Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fir einen
Ventilloch-Nenndurchmesser von 11,3 mm geeignet sind, zulassig.

Das Ventil darf nicht Gber den Felgenrand hinausragen. Es sind die Montagehinweise des
Ventilherstellers zu beachten.

Bei Fahrzeugen mit einer bauartbedingten Hochstgeschwindigkeit tber 210 km/h sind nur
Metallschraubventile zulassig. Es sind die Montagehinweise des Ventilherstellers zu beachten.

Bei Fahrzeugen mit serienmafigen Reifenfllldruckkontrollsystem mit Druckmesssensor am Rad kann
das serienmalige System verwendet werden, wenn beim Einbau in Sonderrader die Hinweise des
Fahrzeugherstellers bzw. des Systemherstellers und bei nachgeriisteten Reifenfiilldrucksensoren die
Einbauanleitung des Teileherstellers beachtet werden.

Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zulassig.

Der Festsitz der Radbefestigungsteile und der Rader ist nur sichergestell,

wenn Sie die u. g. Hinweise befolgen:

1. Schrauben Sie bei der Radmontage alle Radbefestigungsteile gleichmallig mit der Hand ein.
2. Ziehen Sie die Radschrauben/- muttern tber Kreuz an.

3. Lassen Sie das Fahrzeug auf den Boden ab und ziehen Sie Uber Kreuz alle
Radbefestigungsteile mit dem vorgeschriebenen erhéhten Anzugsdrehmoment fest.

4. Nach einer Fahrstrecke von ca. 50 km ist das Anzugsdrehmoment der Radbefestigungsteile
zu Uberprifen.

5. Nach einer Fahrstrecke von ca. 200 km ist das Anzugsdrehmoment der Radbefestigungsteile
nochmals zu Uberprifen.

Die verwendeten Radbefestigungsteile sind auf ihre Eignung zu Uberprifen.

Die zulassige Achslast des Fahrzeugs darf nicht grof3er sein als das Zweifache der auf Seite 1 dieser
Anlage angegebenen Radlast unter Beriicksichtigung des angegebenen Abrollumfanges, gegebenenfalls
ist die erhdhte Achslast im Anhangerbetrieb anzupassen oder zu streichen.

Die Verwendung dieser Sonderrader ist nur an der Hinterachse zulassig und nur in Verbindung mit den
unter Gliederungspunkt "0. Hinweise" genannten Sonderradern fir die Vorderachse.

Das indirekte Reifendruckkontrollsystem ist zu kalibrieren. Es ist dafir den Ausfihrungen der
Bedienungsanleitung Folge zu leisten.

Das Priflabor ist als Technischer Dienst entsprechend EG-FGV fir das Typgenehmigungsverfahren des
Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.



Teilegutachten 366-0269-20-WIRD-TG TUV
ANLAGE: 1 Radtyp: ZP3.1L 10x21 AUSTRIA

Hersteller: S.C. DIZING S.R.L. Stand: 15.07.2020

Seite: 11 wvon 24
84G) Die Verwendung der Sonderrader ist an Fahrzeugausfihrungen mit Bremsscheibendurchmesser 349mm
an der Vorderachse nicht zulassig.

858) Die Verwendung der Rader ist an Fahrzeugausfiihrungen mit Bremsscheibendurchmesser bis 350mm
an der Vorderachse zulassig.

97H) Die Verwendung von Sonderradern mit unterschiedlichen Maulweiten ist zuldssig. Die Maulweite des
Sonderrades an der Hinterachse mufd mindestens 1 Zoll groRer sein als die des Sonderrades der
Vorderachse.

AFY) Die Verwendung der Rader ist an Fahrzeugausfihrungen mit Bremsscheibendurchmesser 356 mm
(Dicke 34mm) an der Vorderachse nicht zulassig.

AGO) Die Verwendung der Rader ist an Fahrzeugausfiihrungen mit Bremsscheibendurchmesser 350x34mm an
der Vorderrachse nicht zulassig.

BEN) Die Verwendung der Rader ist an Fahrzeugausfiihrungen mit Bremsscheibendurchmesser 374 mm
(Dicke 36mm) an der Vorderachse nicht zulassig.

DEA) Die Verwendung der Réder ist an Fahrzeugausfilhrungen mit Bremsscheibendurchmesser von 400mm
an der Vorderachse nicht zulassig.

GAG) Es sind die serienmafigen Reifen-Kombinationen zulassig.
Reifengréfe:
Vorderachse: 245/35R21
Hinterachse: 275/30R21
Ist eine der beiden ReifengroRen im Gutachten nicht aufgefiihrt, so ist die nicht aufgefiihrte Reifengréfie
nur auf einer anderen Felgengrof3e zuldssig. Die Hinweise und Empfehlungen des Fahrzeugherstellers
sind bei Verwendung dieser Reifengréfe zu beachten.
Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.

PDI) Die Verwendung der Rader ist an Fahrzeugausfihrungen mit Bremsscheibendurchmesser 380 mm an
der Vorderachse nicht zulassig.

XFU) Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:

Reifengroie:
Vorderachse: 255/35R21
Hinterachse: 285/30R21

Ist eine der beiden ReifengroRen im Gutachten nicht aufgefiihrt, so ist die nicht aufgeflihrte Reifengréie
nur auf einer anderen FelgengrofRe zulassig.

Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.

An Fahrzeugausfiihrungen mit automatischem Blockierverhinderer (ABV) bzw. Antriebsschlupfregelung
(ASR) dirfen nur Reifen verwendet werden, deren Differenz im Abrollumfang kleiner als 1% ist. Es ist
eine Bestatigung des Reifenherstellers Uber die tatsachlichen Abrollumfange erforderlich; es wird
empfohlen den Nachweis der Eignung bei den Fahrzeugpapieren mitzufihren.

Alle an ein und derselben Achse montierten Reifen missen vom gleichen Reifentyp sein.

XFV) Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:

Reifengrolde:
Vorderachse: 255/35R21
Hinterachse: 295/30R21

Ist eine der beiden ReifengréRen im Gutachten nicht aufgefiihrt, so ist die nicht aufgefiihrte ReifengréRe
nur auf einer anderen Felgengréfle zulassig.

Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.

An Fahrzeugausfuhrungen mit automatischem Blockierverhinderer (ABV) bzw. Antriebsschlupfregelung
(ASR) durfen nur Reifen verwendet werden, deren Differenz im Abrollumfang kleiner als 1% ist. Es ist
eine Bestatigung des Reifenherstellers Uber die tatsachlichen Abrollumfange erforderlich; es wird
empfohlen den Nachweis der Eignung bei den Fahrzeugpapieren mitzufiihren.

Alle an ein und derselben Achse montierten Reifen miissen vom gleichen Reifentyp sein.

Das Priflabor ist als Technischer Dienst entsprechend EG-FGV fir das Typgenehmigungsverfahren des
Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.



Teilegutachten 366-0269-20-WIRD-TG

TUV

ANLAGE: 1 Radtyp: ZP3.1L 10x21
Hersteller: S.C. DIZING S.R.L. Stand: 15.07.2020 UL
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YAK) Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:

YAU

YBP

~

~

Reifengrolie:
Vorderachse: 255/30R21
Hinterachse: 275/30R21

Ist eine der beiden Reifengréflen im Gutachten nicht aufgefuhrt, so ist die nicht aufgeflhrte Reifengréfe
nur auf einer anderen FelgengrofRe zulassig.

Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.

An Fahrzeugausfuhrungen mit automatischem Blockierverhinderer (ABV) bzw. Antriebsschlupfregelung
(ASR) diirfen nur Reifen verwendet werden, deren Differenz im Abrollumfang sich innerhalb der
Abweichung der Serienbereifung befindet. Es ist eine Bestatigung des Reifenherstellers Uber die
tatséchlichen Abrollumfange erforderlich; es wird empfohlen den Nachweis der Eignung bei den
Fahrzeugpapieren mitzufthren.

Alle an ein und derselben Achse montierten Reifen missen vom gleichen Reifentyp sein.

Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:

Reifengrofde:
Vorderachse: 245/30R21
Hinterachse: 275/25R21

Ist eine der beiden Reifengroen im Gutachten nicht aufgefihrt, so ist die nicht aufgefiihrte Reifengréfle
nur auf einer anderen FelgengrofRe zulassig.

Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.

An Fahrzeugausfuhrungen mit automatischem Blockierverhinderer (ABV) bzw. Antriebsschlupfregelung
(ASR) diirfen nur Reifen verwendet werden, deren Differenz im Abrollumfang kleiner als 1% ist. Es ist
eine Bestatigung des Reifenherstellers Uber die tatsachlichen Abrollumfange erforderlich; es wird
empfohlen den Nachweis der Eignung bei den Fahrzeugpapieren mitzufiihren.

Alle an ein und derselben Achse montierten Reifen miissen vom gleichen Reifentyp sein.

Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:

Reifengroie:
Vorderachse: 245/40R21
Hinterachse: 275/35R21

Ist eine der beiden Reifengrofien im Gutachten nicht aufgefihrt, so ist die nicht aufgefuhrte Reifengrofie
nur auf einer anderen FelgengrofRe zulassig.

Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.

Es ist eine Bestatigung des Reifenherstellers tber die tatsachlichen Abrollumfange erforderlich; es wird
empfohlen den Nachweis der Eignung bei den Fahrzeugpapieren mitzufiihren.

Alle an ein und derselben Achse montierten Reifen miissen vom gleichen Reifentyp sein.

Das Priflabor ist als Technischer Dienst entsprechend EG-FGV fir das Typgenehmigungsverfahren des
Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.



Teilegutachten 366-0269-20-WIRD-TG

ANLAGE: 1

Hersteller: S.C. DIZING S.R.L.

Radtyp: ZP3.1L 10x21
Stand: 15.07.2020

TUV

AUSTRIA

Nacharbeitsprofile Fahrzeug

Fahrzeug:

Hersteller:

Fahrzeugtyp:
Genehm.Nr.:
Handelsbez.:

AUDI

F2

e1*2007/46*1801*..

AUDI A7/S7 Sportb., A6/S6 Lim./Avant,A6 allroad quattro

Variante(n):

Nacharbeit Radhausausschnittkantenbereich:
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Auflagen Nacharbeit im Bereich Achse
von [mm] bis [mm]
26P x =200 y =300 VA
26B x =250 y =350 VA
Aufweiten Radhausausschnittkantenbereich:
Auflagen Im Bereich Aufweiten Achse
von [mm] bis [mm] um [mm]

26N x =250 y =350 8 VA
26J x =250 y =350 30 VA
27H x =200 y =350 8 HA
27F x =200 y =350 30 HA

Das Priflabor ist als Technischer Dienst entsprechend EG-FGV fir das Typgenehmigungsverfahren des
Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.



Teilegutachten 366-0269-20-WIRD-TG

TUV

ANLAGE: 1 Radtyp: ZP3.1L 10x21
Hersteller: S.C. DIZING S.R.L. Stand: 15.07.2020 UL
Seite: 14 von 24
Fahrzeug:
Hersteller: AUDI
Fahrzeugtyp: 4G
Genehm.Nr.:  e1*2007/46*0436*..
Handelsbez.: AUDI A6, S6, A7, S7
Variante(n): Allradantrieb, Coupe, Nur A7
Nacharbeit Radhausausschnittkantenbereich:
Auflagen Nacharbeit im Bereich Achse
von [mm] bis [mm]
26B x =230 y =250 VA
26P X =180 y =200 VA
Aufweiten Radhausausschnittkantenbereich:
Auflagen Im Bereich Aufweiten Achse
von [mm] bis [mm] um [mm]
26J x =230 y =250 28 VA
26N x =230 y =250 8 VA
27F x =270 y =350 27 HA
27H x =270 y =350 8 HA

Das Priflabor ist als Technischer Dienst entsprechend EG-FGV fir das Typgenehmigungsverfahren des
Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.



Teilegutachten 366-0269-20-WIRD-TG

TUV

ANLAGE: 1 Radtyp: ZP3.1L 10x21
Hersteller: S.C. DIZING S.R.L. Stand: 15.07.2020 UL
Seite: 15 von 24
Fahrzeug:
Hersteller: AUDI
Fahrzeugtyp: FY
Genehm.Nr.:  e1*2007/46*1550*..
Handelsbez.: AUDI Q5, SQ5, Q5 50 TFSI e, Q5 55 TFSI e
Variante(n):
Nacharbeit Radhausausschnittkantenbereich:
Auflagen Nacharbeit im Bereich Achse
von [mm] bis [mm]
26B X =250 y =250 VA
26P X =250 y =200 VA
27B x =250 y =300 HA
27! x =250 y =250 HA
Aufweiten Radhausausschnittkantenbereich:
Auflagen Im Bereich Aufweiten Achse
von [mm] bis [mm] um [mm]
26J X =250 y =250 10 VA
26N X =250 y =250 10 VA

Das Priflabor ist als Technischer Dienst entsprechend EG-FGV fir das Typgenehmigungsverfahren des
Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.



Teilegutachten 366-0269-20-WIRD-TG

ANLAGE: 1
Hersteller: S.C. DIZING S.R.L.

Radtyp: ZP3.1L 10x21

Stand:

15.07.2020

TUV

AUSTRIA

Fahrzeug:
Hersteller: AUDI
Fahrzeugtyp: 4G
Genehm.Nr.:  e1*2007/46*0436*..
Handelsbez.: AUDI A6, S6, A7, S7

Variante(n):

Nacharbeit Radhausausschnittkantenbereich:

Allradantrieb, Frontantrieb, Kombi, Nur A6, Stufenheck

Seite: 16 von 24

Auflagen Nacharbeit im Bereich Achse
von [mm] bis [mm]
26B X =400 y =200 VA
26P x =350 y =150 VA
Aufweiten Radhausausschnittkantenbereich:
Auflagen Im Bereich Aufweiten Achse
von [mm] bis [mm] um [mm]

26J X =400 y =200 22 VA
26N X =400 y =200 8 VA
27F x =270 y =400 30 HA
27H x =270 y =400 8 HA

Das Priflabor ist als Technischer Dienst entsprechend EG-FGV fir das Typgenehmigungsverfahren des
Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.



Teilegutachten 366-0269-20-WIRD-TG

TUV

Herseler, S.C. DIZNG SRL Send 15072020 AUSTRIA
Seite: 17 von 24
Fahrzeug:
Hersteller: BMW AG

Fahrzeugtyp: G3X

Genehm.Nr.:  e1*2007/46*1797*..
Handelsbez.: BMW X-REIHE
Variante(n):

Nacharbeit Radhausausschnittkantenbereich:

Auflagen Nacharbeit im Bereich Achse
von [mm] bis [mm]
26B x = 250 y =250 VA
271 x =200 y =250 HA
27B x =250 y =300 HA
26P x =200 y =200 VA

Das Priflabor ist als Technischer Dienst entsprechend EG-FGV fir das Typgenehmigungsverfahren des
Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.



Teilegutachten 366-0269-20-WIRD-TG

TUV

ANLAGE: 1 Radtyp: ZP3.1L 10x21
Hersteller: S.C. DIZING S.R.L. Stand: 15.07.2020 UL
Seite: 18 von 24
Fahrzeug:
Hersteller: BMW AG
Fahrzeugtyp: G4X
Genehm.Nr.:  e1*2007/46*1881*..
Handelsbez.: BMW X REIHE
Variante(n):
Nacharbeit Radhausausschnittkantenbereich:
Auflagen Nacharbeit im Bereich Achse
von [mm] bis [mm]
26B x =200 y =200 VA
26P x =200 y =200 VA
27B x =200 y =200 HA
27! x =200 y =200 HA
Aufweiten Radhausausschnittkantenbereich:
Auflagen Im Bereich Aufweiten Achse
von [mm] bis [mm] um [mm]
26J x =250 y =250 30 VA
26N x =250 y =250 8 VA
27F x =250 y =250 25 HA
27H x =250 y =250 8 HA

Das Priflabor ist als Technischer Dienst entsprechend EG-FGV fir das Typgenehmigungsverfahren des

Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.



Teilegutachten 366-0269-20-WIRD-TG

ANLAGE: 1
Hersteller: S.C. DIZING S.R.L.

Radtyp: ZP3.1L 10x21
Stand: 15.07.2020

TUV

AUSTRIA

Fahrzeug:

Hersteller: BMW AG
Fahrzeugtyp: G5K

Genehm.Nr.:  e1*2007/46*1750*..
Handelsbez.: BMW 5ER REIHE

Variante(n):

Nacharbeit Radhausausschnittkantenbereich:
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Auflagen Nacharbeit im Bereich Achse
von [mm] bis [mm]
26B x =300 y =250 VA
26P x =250 y =200 VA
27B x =230 y =300 HA
271 x =180 y =250 HA
Aufweiten Radhausausschnittkantenbereich:
Auflagen Im Bereich Aufweiten Achse
von [mm] bis [mm] um [mm]

26J x =300 y =250 30 VA
26N x =300 y =250 8 VA
27F X230 y =300 30 HA
27H x =230 y =300 8 HA

Das Priflabor ist als Technischer Dienst entsprechend EG-FGV fir das Typgenehmigungsverfahren des
Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.



Teilegutachten 366-0269-20-WIRD-TG

ANLAGE: 1
Hersteller: S.C. DIZING S.R.L.

Radtyp: ZP3.1L 10x21
Stand: 15.07.2020

TUV

AUSTRIA

Fahrzeug:

Hersteller: BMW AG
Fahrzeugtyp: G5L

Genehm.Nr.:  e1*2007/46*1688*..
Handelsbez.: BMW 5ER REIHE

Variante(n):

Nacharbeit Radhausausschnittkantenbereich:
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Auflagen Nacharbeit im Bereich Achse
von [mm] bis [mm]
26B x =300 y =250 VA
26P x =250 y =200 VA
27B x =230 y =300 HA
271 x =180 y =250 HA
Aufweiten Radhausausschnittkantenbereich:
Auflagen Im Bereich Aufweiten Achse
von [mm] bis [mm] um [mm]

26J x =300 y =250 30 VA
26N x =300 y =250 8 VA
27F X230 y =300 30 HA
27H x =230 y =300 8 HA

Das Priflabor ist als Technischer Dienst entsprechend EG-FGV fir das Typgenehmigungsverfahren des
Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.



Teilegutachten 366-0269-20-WIRD-TG

TUV

ANLAGE: 1 Radtyp: ZP3.1L 10x21
Hersteller: S.C. DIZING S.R.L. Stand: 15.07.2020 UL
Seite: 21 von 24
Fahrzeug:
Hersteller: DAIMLER
Fahrzeugtyp: R1ECLS
Genehm.Nr.:  e1*2007/46*1818*..
Handelsbez.: CLS-KLASSE
Variante(n):
Nacharbeit Radhausausschnittkantenbereich:
Auflagen Nacharbeit im Bereich Achse
von [mm] bis [mm]
26P x =200 y =230 VA
26B X =250 y =280 VA
27! x =230 y =250 HA
27B x =280 y =300 HA
Aufweiten Radhausausschnittkantenbereich:
Auflagen Im Bereich Aufweiten Achse
von [mm] bis [mm] um [mm]
26J x =250 y =280 25 VA
26N x =250 y =280 8 VA
27F x =280 y =300 25 HA
27H x =280 y =300 8 HA

Das Priflabor ist als Technischer Dienst entsprechend EG-FGV fir das Typgenehmigungsverfahren des

Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.



Teilegutachten 366-0269-20-WIRD-TG

TUV

ANLAGE: 1 Radtyp: ZP3.1L 10x21
Hersteller: S.C. DIZING S.R.L. Stand: 15.07.2020 UL
Seite: 22 von 24
Fahrzeug:
Hersteller: DAIMLER
Fahrzeugtyp: 212
Genehm.Nr.:  e1*2001/116*0501*..
Handelsbez.: E-KLASSE
Variante(n): Baureihe W213
Nacharbeit Radhausausschnittkantenbereich:
Auflagen Nacharbeit im Bereich Achse
von [mm] bis [mm]
26B x = 350 y =300 VA
26P x =300 y =250 VA
27P x =280 y =400 HA
Aufweiten Radhausausschnittkantenbereich:
Auflagen Im Bereich Aufweiten Achse
von [mm] bis [mm] um [mm]
26N x = 350 y =300 8 VA
26J x = 350 y =300 30 VA
27H x =280 y =400 8 HA
27F x =280 y =400 30 HA

Das Priflabor ist als Technischer Dienst entsprechend EG-FGV fir das Typgenehmigungsverfahren des
Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.



Teilegutachten 366-0269-20-WIRD-TG

TUV

ANLAGE: 1 Radtyp: ZP3.1L 10x21
Hersteller: S.C. DIZING S.R.L. Stand: 15.07.2020 UL
Seite: 23 von 24
Fahrzeug:
Hersteller: DAIMLER
Fahrzeugtyp: R1EC
Genehm.Nr.:  e1*2007/46*1666*..
Handelsbez.: E-KLASSE
Variante(n):
Nacharbeit Radhausausschnittkantenbereich:
Auflagen Nacharbeit im Bereich Achse
von [mm] bis [mm]
26B x = 350 y =300 VA
26P x =300 y =250 VA
27P x =280 y =400 HA
Aufweiten Radhausausschnittkantenbereich:
Auflagen Im Bereich Aufweiten Achse
von [mm] bis [mm] um [mm]
26N x = 350 y =300 8 VA
26J x = 350 y =300 30 VA
27H x =280 y =400 8 HA
27F x =280 y =400 30 HA

Das Priflabor ist als Technischer Dienst entsprechend EG-FGV fir das Typgenehmigungsverfahren des
Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.



Teilegutachten 366-0269-20-WIRD-TG

ANLAGE: 1
Hersteller: S.C. DIZING S.R.L.

Radtyp: ZP3.1L 10x21
Stand: 15.07.2020

TUV

AUSTRIA

Fahrzeug:
Hersteller: QUATTRO
Fahrzeugtyp: FY
Genehm.Nr.:  e1*2007/46*1685*..

Handelsbez.: Q5

Variante(n):

Nacharbeit Radhausausschnittkantenbereich:
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Auflagen Nacharbeit im Bereich Achse
von [mm] bis [mm]
26B x =250 y =250 VA
26P x =250 y =200 VA
27B x =250 y =300 HA
271 x =250 y =250 HA
Aufweiten Radhausausschnittkantenbereich:
Auflagen Im Bereich Aufweiten Achse
von [mm] bis [mm] um [mm]

26J x =250 y =250 10 VA
26N x =250 y =250 10 VA

Das Priflabor ist als Technischer Dienst entsprechend EG-FGV fir das Typgenehmigungsverfahren des
Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.



Teilegutachten 366-0269-20-WIRD-TG TUV
ANLAGE: Radabdeckung Radtyp: ZP3.1L 10x21 AUSTRIA
Hersteller: S.C. DIZING S.R.L. Stand: 15.07.2020

Seite: 1 von 1
Hinweisblatt zu den im Gutachten genannten Radabdeckungsauflagen Nr. 241 — 248, 24C, 24D, 24J und 24M.

Die nachfolgenden Bilder stellen die Hilfsmittel zur Erflillung der Radabdeckung dar, die in den
Radabdeckungsauflagen beschrieben sind.

Vorderachse
Bereich 30 Grad vor der Radmitte Bereich 50 Grad hinter der Radmitte Bereich 30 Grad vor und 50 Grad
Zu Auflage 241 bzw. 245 Zu Auflage 242 bzw. 246 hinter der Radmitte

Zu Auflage 241,242,245, 246,24C,24J

A

Hinterachse

Bereich 30 Grad vor der Radmitte Bereich 50 Grad hinter der Radmitte Bereich 30 Grad vor und 50 Grad
Zu Auflage 243 bzw. 247 Zu Auflage 244 bzw. 248 hinter der Radmitte
Zu Aufl age 243,244,247,248,24D,24M

TUV AUSTRIA AUTOMOTIVE GMBH - RADER UND REIFENPRUFUNG - DEUTSCHSTRASSE 10 - A-1230 WIEN




TUV AUSTRIA S—
AUTOMOTIVE GMBH , u
RADER- UND REIFENPRUFUNG
AUSTRIA
Anbauabnahme nach § 19 Abs. 3 StVZO

Nachweis gemaR § 19 Abs. 4 Satz 1 StVZO

Fir: Leichtmetallrad Typ: ZP3.1L 10x21

des Herstellers/Importeurs:  S.C. DIZING S.R.L. 617106 Brusturi - Judetul Neamt Datum:

15.07.2020

Bestitigung des ordnungsgemafRen Anbaus gem. § 19 Abs. 3 StVZO
Hiermit wird bestatigt, dal} der Anbau des im Nachweis genannten Bauteils am

Fahrzeughersteller: , Fahrzeugtyp: ,
Fahrzeug-Ildent-Nr.:

ordnungsgeman erfolgte und das Fahrzeug insoweit den geltenden Vorschriften entspricht.
Vorangegangene zulassige Anderungen gemafy Fahrzeugschein/Anbaubestatigung/ Teile-ABE *)
wurden bertcksichtigt. e N

Bemerkungen/Hinweise/Auflagen: : N
Anderungen zu Angaben in den Fahrzeugpapieren sind der zustandigen Zulassungsbehérde bei
deren nachster Befassung mit den Papieren zu melden.
Untersuchungsbericht/Gutachten-Nr.: Unterschrift u. Name
Ort u. Datum der Abnahme: a.a.S.o.P./Prif-Ing. B
Fahrzeugbeschreibung
B |- 2.1 2.2 L |- 9o |- P2l T -
| 4 18 | - 19 | -
E | 3| 2 |- G |-
D1 | - 12 - 13 - Q -
V.7 - F1 | - F.2 | -
D.2 - 71 - 72 | - 73 | -
- 8.1 - 8.2 | - 8.3 -
- u.1 - uz2 | - us | -
D3 | - o1 |- 02 |- | sa |- [s2]-
2 - 15.1 -
15.2 | -
5
153 | -
vo | - R |- IERE
14 K -
P3| - 6 |- |17 - | 16 ]-
10 - | 14.1 ‘ | P.1 |- 21 -
22 -




